
 

Gemeinde Witterda 
 

Planverfahren zur Aufstellung der 
Bebauungsplanes 

„Nachnutzung der ehemaligen Silo-Anlage  
Agrar GmbH - Bahnhofstraße“ 

Zusammenstellung der 

umweltrelevanten Stellungnahmen 

aus dem Verfahrensschritt der formellen 
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Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Frau Verena Morlock, Ref. 340 

Durchwahl: 

Telefon +49 (361) 57 332-1273 

Telefax +49 (361) 57 332-1602 

 
Verena.Morlock@ 

tlvwa.thueringen.de 

Ihr Zeichen: 

 

 
Ihre Nachricht vom: 24.05.2024 

(Eingang: 24.05.2024) 

 

 

 

 

 

Weimar 

24.06.2024 

 

Unser Zeichen: 

(bitte bei Antwort angeben) 

5090-340-4621/4171-1-

96121/2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beteiligung der Träger öffentlicher Belange in städtebaulichen Verfah-
ren nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 sowie Abs. 3 Satz 1 
BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB 
 
Stellungnahme zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungspla-

nes „Hallenneubau Agrar GmbH-Bahnhofstraße“ der Gemeinde Wit-

terda, Landkreis Sömmerda (Planungsstand: März 2024) 

 

1 Anlage 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

durch die o.g. Bauleitplanung werden folgende durch das Thüringer Landes-

verwaltungsamt zu vertretende öffentliche Belange berührt: 

 
Beachtung des Entwicklungsgebotes gem. § 8 Abs. 2 BauGB (Anlage) 

 
In der Anlage erhalten Sie darüber hinaus weitere planungsrechtliche Hin-

weise. 

 

Es wird um Zusendung der Abwägungsergebnisse an bauleitpla-

nung@tlvwa.thueringen.de gebeten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

gez. 

Olaf Hosse 

Referatsleiter 

(ohne Unterschrift, da elektronisch gezeichnet) 

  

Gemeinde Elxleben 

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 

99189 Elxleben 

 

per E-Mail  

 

Thüringer 

Landesverwaltungsamt 

Jorge-Semprún-Platz 4 

99423 Weimar 

 

www.thueringen.de 

 

Besuchszeiten: 

Montag-Donnerstag: 08:30-12:00 Uhr 

 13:30-15:30 Uhr 

Freitag: 08:30-12:00 Uhr 

 

Bankverbindung: 

Landesbank 

Hessen-Thüringen (HELABA) 

IBAN: 

DE80820500003004444117 

BIC: 

HELADEFF820 

Informationen zum Umgang mit Ihren 
Daten im Thüringer Landesverwal-
tungs-amt finden Sie im Internet unter: 
www.thueringen.de/th3/tlvwa/datenschutz/. 
Auf Wunsch übersenden wir Ihnen eine 
Papierfassung. 

mailto:bauleitplanung@tlvwa.thueringen.de
mailto:bauleitplanung@tlvwa.thueringen.de
http://www.thueringen.de/
file://///VSrv-Daten-SHL/kerstin.tivodar$/VIS/A%20neue%20Vorlagen%20nach%20Markenhandbuch/Weimar/www.thueringen.de/th3/tlvwa/datenschutz/
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Anlage zum Schreiben vom 24.06.2024 zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Hal-
lenneubau Agrar GmbH-Bahnhofstraße“   (Az.: 5090-340-4621/4171-1-96121/2024) 

 
Beachtung des Entwicklungsgebotes gem. § 8 Abs. 2 BauGB 
 
1. T Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, 

die ohne Anpassung in der Abwägung nicht überwunden werden können 
 

a) Einwendungen 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Hallenneubau Agrar-
GmbH-Bahnhofstraße“ enthält Festsetzungen für die Errichtung allgemein gewerblich 
genutzter Garagenhallen und deren Vermietung. Die beabsichtigten Festsetzungen 
lassen sich nicht aus den Darstellungen des Flächennutzungsplanes entwickeln, wie 
nach § 8 Abs. 2 Satz 1 BauGB gefordert. Danach ist im hier maßgeblichen Plangebiet 
ein Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Landwirtschaftlicher Betrieb/Tierpro-
duktion“ dargestellt. Die vorliegende Planung soll dagegen Baurecht für Nutzungen 
schaffen, die in keinem funktionellen Zusammenhang mit dem landwirtschaftlichen 
Betrieb der Agrar GmbH am Standort stehen. 
 

b) Rechtsgrundlage 

§ 8 Abs. 2 S. 1 BauGB, § 8 Abs. 3 BauGB 
 

c) Möglichkeiten der Anpassung an die fachgesetzlichen Anforderungen oder der Überwindung 

Änderung des Flächennutzungsplanes gem. § 8 Abs. 3 BauGB; bei Weiterführung 
des beschleunigten Verfahrens Anpassung des Flächennutzungsplanes im Wege der 
Berichtigung 
 

d) Begründung der Einwendungen 

Bebauungspläne sind entsprechend § 8 Abs. 2 BauGB aus dem Flächennutzungs-

plan zu entwickeln. Der Flächennutzungsplan und die daraus zu entwickelnden Be-

bauungspläne stellen die stufenweise Verwirklichung der planerischen Ordnung und 

Entwicklung für das Gemeindegebiet dar. 

 

Für die Gemeinde Witterda liegt ein rechtswirksamer Flächennutzungsplan in der 

Fassung der Neuaufstellung von 2006 vor (Bekanntmachung am 19.07.2006). 

Dieser sieht für die betroffene Fläche eine Ausweisung als Sondergebiet „Landwirt-

schaftlicher Betrieb/Tierproduktion“ vor. Der Entwurf des o.g. vorhabenbezogenen 

Bebauungsplanes, durch den ein Gewerbebiet festgesetzt werden soll, weicht von 

den Darstellungen des Flächennutzungsplanes ab. Die Abweichung ist nicht mehr 

von dem Entwicklungsgebot gedeckt. Infolgedessen bedarf es grundsätzlich einer Än-

derung des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 BauGB. 

 
Es ist beabsichtigt, die Aufstellung des o. g. vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren durchzuführen. 
Sollte sich die Gemeinde nach nochmaliger Prüfung für die Weiterführung des Bau-
leitplanverfahrens nach § 13a BauGB entscheiden, ist eine Berichtigung des Flächen-
nutzungsplanes wie geplant vorzunehmen (siehe dazu 2. Fachliche Stellungnahme 
sowie weitere planungsrechtliche Hinweise). 
 

2. T Fachliche Stellungnahme 
 

Ein Bebauungsplan für die Wiedernutzbarmachung von Flächen, die Nachverdich-

tung oder andere Maßnahmen der Innenentwicklung kann gemäß § 13a Abs. 1 Satz 

1 BauGB im beschleunigten Verfahren aufgestellt werden, wenn die dazu in Satz 2  

genannten Anforderungen erfüllt werden.   



 

Seite 3 von 4 

 

Nach § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB kann ein Bebauungsplan, der von Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes abweicht, auch im beschleunigten Verfahren aufgestellt wer-
den, bevor der Flächennutzungsplan geändert oder ergänzt ist. Der Flächennut-
zungsplan ist im Wege der Berichtigung anzupassen. 
 

Die Anwendung des § 13a BauGB ist jedoch ausgeschlossen, wenn Teilbereiche der 

Fläche unstrittig dem Außenbereich nach § 35 BauGB zuzuordnen sind und damit 

keine Vereinbarkeit mit den im Urteil vom BVerwG vom 04.11.2015 (4 CN 9 /14) auf-

gestellten Kriterien gegeben ist. Das BVerwG hat den planenden Kommunen für die 

Anwendung des § 13a BauGB eine strikte Linie vorgegeben. Die „Innenentwicklung“ 

endet grundsätzlich dort, wo auch der Siedlungsbereich endet. Es dürfen demnach 

keine Bebauungspläne aufgestellt werden, die auf den Außenbereich zugreifen und 

die äußeren Grenzen des Siedlungsbereichs in den bisherigen Außenbereich hinein 

verschieben. 

 

Unstrittig im vorliegenden Fall ist, dass das Plangebiet bereits versiegelt und mit bau-

lichen Anlagen überdeckt ist. Eine gewerbliche Nachnutzung der Fläche nach erfolg-

tem Abriss der nicht mehr benötigten Siloanlagen ist auf Grund der Standortsituation 

und der im Flächennutzungsplan dokumentierten beabsichtigten gewerblichen Ent-

wicklung der östlich angrenzenden Flächen grundsätzlich städtebaulich nachvollzieh-

bar. Auch wird durch das Plangebiet selbst die äußere Grenze der Ortsbebauung 

nicht in den Außenbereich hinaus verschoben. 

 

Fraglich ist allerdings, ob eine Zugehörigkeit des ausgewiesenen Sondergebietes für 

die Nutzung eines Tierhaltungsbetriebes wegen der wesentlichen Unterschiede zu 

anderen Baugebieten zum Siedlungsbereich zutreffend ist, selbst wenn der Betrieb 

zum Teil und einseitig an die bebaute Ortslage angrenzt. Strittig ist in diesem Zusam-

menhang auch, ob das Vorhaben die Anforderung einer Maßnahme der Innenent-

wicklung erfüllt. 

Insofern sollte im Interesse der Rechtsicherheit die Vertretbarkeit des beschleunigten 

Verfahrens einer nochmaligen Bewertung unterzogen werden, deren Ergebnisse soll-

ten in der Begründung erläutert werden. 

 

Im Rahmen des beschleunigten Verfahrens gemäß § 13a BauGB gilt wie bei Regel-

verfahren, dass der Katalog der Belange des § 1 Abs. 6 BauGB und damit auch die 

Umweltbelange nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 BauGB zu ermitteln, inhaltlich zu prüfen und 

gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen sind (§ 1 Absatz 7 BauGB). 

Entbehrlich ist lediglich die Erstellung eines förmlichen Umweltberichts. 

Daher sollte bezüglich der in der Planung vorgenommenen Listung hinsichtlich der 

Betroffenheit der Belange nach § 1 Abs. 6 BauGB, wie unter Pkt. 10 angemerkt, an 

der jeweiligen Stelle in der weiteren Begründung vertiefend eingegangen werden. 

Insbesondere sollten bestehende immissionsschutzrechtliche Konflikte hinsichtlich 

der südlich angrenzenden schutzbedürftigen Nutzungen nochmals geprüft werden. 

Eine durch den Bauleitplan ausgelöste Konfliktverschärfung ist, ggf. durch erforderli-

che geeignete Maßnahmen, zu verhindern. 

 

Weitere planungsrechtliche Hinweise zum Planverfahren und Planentwurf 
 
Berichtigung des Flächennutzungsplanes 
 
Eine Karte mit Darstellung des Plangebietes im derzeit wirksamen Flächennutzungsplan sowie 
der Darstellung im berichtigten Plan ist der vorliegenden Begründung als Anlage bereits bei-
gefügt. In der Begründung selbst sollte noch dargelegt werden, wie der Flächennutzungsplan 
berichtigt werden soll.   
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Empfohlenes Verfahren für die Berichtigung: 

 
Anlässlich des Satzungsbeschlusses zum Bebauungsplan sollte sich die Verwaltung beauftra-
gen und ermächtigen lassen, den Flächennutzungsplan in entsprechender Form zu berichti-
gen und die Berichtigung zusammen mit dem Bebauungsplan bekannt zu machen. 
 
Die Berichtigung des Flächennutzungsplan-Ausschnitts ist zusammen mit dem ausgefertigten 
Bebauungsplan bekannt zu machen sowie zur Einsicht bereit zu halten. (Alternativ kann die 
Planurkunde zum Flächennutzungsplan auch komplett neu hergestellt und der gesamte Flä-
chennutzungsplan in seiner berichtigten Fassung gem. § 6 Abs. 6 BauGB neu bekannt ge-
macht werden.) 
Die Berichtung des Flächennutzungsplans sollte insofern im Rahmen der Aufstellung des be-

schleunigten Bebauungsplans abgeschlossen sein. Es ist nicht sachgerecht, von dem Berich-

tigungsverfahren zunächst abzusehen und ggf. erst in einem späteren (ordentlichen) Ände-

rungsverfahren nachzuholen. Einzelheiten zum Vollzug der Berichtigung können ferner einem 

Aufsatz von Schmidt-Eichstaedt, BauR 7/2007, entnommen werden. 

 
Dem Thüringer Landesverwaltungsamt sollte nach der Bekanntmachung des berichtigten Flä-
chennutzungsplans eine ausgefertigte Berichtigung als Information zugesandt werden. 
 
 
 



eMail

Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -
Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

28.05.2024 13:50:17

An: "'info@meiplan.de'" <info@meiplan.de>
Von: J.Pfannmoeller-Cimino@gemeinde-elxleben.de
Priorität: Normal
Anhänge: 5

03 Begründung 03.pdf 
618.612 

Bytes
28.05.2024 

13:14:58

04 Anlage 01 - Berichtigung FNPa.pdf 
2.918.231 

Bytes
28.05.2024 

13:15:22

02 Entwurf VBP Hallenneubau Agrar-
Bahnhofstraße.pdf 

674.191 
Bytes

28.05.2024 
13:15:28

Ü-Plan.pdf 
928.904 

Bytes
28.05.2024 

13:15:37

TÖB Liste 3242.pdf 
151.434 

Bytes
16.04.2024 

10:54:03

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: Schie, Jasmin <j.schie@gemeinde-elxleben.de> 
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2024 13:44
An: Pfannmoeller, Jessica <J.Pfannmoeller-Cimino@gemeinde-elxleben.de>
Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau 
Agrar GmbH - Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

-----Ursprüngliche Nachricht-----
Von: TLVwA Ortmann, Clemens <Clemens.Ortmann@tlvwa.thueringen.de> 
Gesendet: Dienstag, 28. Mai 2024 13:16
An: info <info@gemeinde-elxleben.de>
Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau 
Agrar GmbH - Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

Sehr geehrte Damen und Herren,

die nachfolgende E-Mail wurde uns weitergeleitet, da sie versehentlich an die 
Regionale Planungsstelle Nordthüringen gesendet wurde. Die Regionale 
Planungsstelle Mittelthüringen hat jedoch unabhängig dessen ihrerseits von 
einer Vorlage des B-Planes bei der Regionalen Planungsgemeinschaft 
Mittelthüringen (RPG) abgesehen. Hintergrund ist die Tatsache, dass nach § 8 
Abs. 3 Thüringer Landesplanungsgesetz (ThürLPlG) vom 11.12.2012, zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 7. Dezember 2022 (GVBl. S. 473), das Thüringer 
Landesverwaltungsamt als obere Landesplanungsbehörde Träger öffentlicher 
Belange bei raumbedeutsamen Bauleitplan- und Zulassungsverfahren ist. Die RPG 
wird zwar in Anlage 1 auf Seite 1543 des Erlasses zur "Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange in städtebaulichen Verfahren nach dem Baugesetzbuch" vom 
26.07.2005 (ThürStAnz 34/2005) als Träger für den Belang Raumordnung und 
Landesplanung benannt, jedoch dürfte dieser Erlass dem ThürLPlG in der 
geltenden Fassung nachrangig sein und ist auch für viele andere Belange nicht 
mehr aktuell. Sollte jedoch über diese Festlegung hinaus ein außerordentliches 
Interesse an einer Stellungnahme der RPG vorliegen, teilen Sie uns dies bitte 
kurzfristig mit.

Mit freundlichen Grüßen

Clemens Ortmann













Freistaat

Thüringen
Landesamt
fürBodenmanagement
und Geoinformation

Thüringer Landesamtfür Bodenmanagement und Geoinformation
Katasterbereich Erfurt
Hohenwindenstraße 14 • 99086 Erfurt

Gemeinde Elxleben
Gerhart-Hauptmann-Str. 1
99189Elxleben

EINGEGANGEN

J . L.:L'l

£

lhr/-e Ansprechpartner/-in
Annegret Bartel

Durchwahl

Telefon 0361 574176-987
Telefax 0361 574176-920

annegret.bartel@
tlbg.thueringen.de

Ihr Zeichen

Bebauungsplanverfahren der Gemeinde Witterda
„Hallenneubau Agrar GmbH - Bahnhofstraße"
hier: Stellungnahme Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange

Sehr geehrte Damen und Herren,

anbei finden Sie die Stellungnahme als Behörde und andere Träger öffent-
licher Belange.

Für Rückfragen stehen wir gern zu Ihrer Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Je
c/

Annegret Bartel
(Referatsbereich Bodenordnung und Wertermittlung)

Anlagen: - Stellungnahme

Ihre Nachricht vom
24. Mai 2024

Unser Zeichen

(bitte bei Antwort angeben)
R2.4-9431-51040324

Erfurt,
05.Juni 2024

Thüringer Landesamt
für Bodenmanagement
und Geoinformation fTLBG)
Katasterbereich Erfurt
Hohenwindenstraße 14
99086 Erfurt

Telefon 0361 574176-901
Telefax 0361 574176-910
E-Mail
poststelle.erfurt@tlbg.thueringen.de

Informationen zum Umgang mit
Ihren Daten im TLBG und zu Ihren
Rechten nach der EU-Datenschutz-
Grundverordnung finden Sie im
Internet: www.ds-tlbg.thueringen.de
Auf Wunsch wird Ihnen eine

Papierfassung zugesandt.

www.tlbg.thueringen.de

Bä^^(B

?

•:A
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Wir suchen Nachwuchs!

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 8:00-12:00 Uhr
Mo. bis Do. 13:00-15:30 Uhr
und nach Vereinbarung



Stellungnahme als Behörde gemäß § 4 (2) BauGB zum Bebauungsplanverfahren der
Gemeinde Witterda „Hallenneubau Agrar GmbH - Bahnhofstraße"

Name / Stelle der Behörde:

Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation (TLBG)
Referat 2.4 - Katasterbereich Erfurt - RB Bodenordnung und Wertermittlung

1. (x) Keine Äußerung zur Planzeichnung,

2. ( ) Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit auf Grund fachgesetzlicher Regelungen,
die ohne Zustimmung, Befreiung o.a. in der Abwägung nicht überwunden werden
können (bitte alle 3 Rubriken ausfüllen)

a) Einwendunfl

b) Rechtsgrundlage

c) Möglichkeiten der Uberwinduna (z.B. Ausnahmen oder Befreiunflen)

0

3. (X) Fachliche Stellungnahme

( ) Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan
berühren könnten, mit Angabe des Sachstandes

(X) Sonstige fachliche Informationen aus eigener Zuständigkeit zu dem o.g. Plan,
gegliedert nach Sachkomplexen, Jew. mit Begründung und ggf. Rechtsgrundlage

Plangrundlaoe - Allflemeiner Hinweis:
Bitte verwenden Sie immer die Liegenschaftskarte als Planungsgrundlage. Bei der
Stellungnahme wird nicht die Übereinstimmung der Planzeichnung mit dem
Liegenschaftskataster geprüft. Die Bestätigung müssen Sie sich separat einholen. Die
Grenzen und Bezeichnungen der Flurstücke im Geltungsbereich und die Grenzen
und Bezeichnungen der Flurstücke, welche direkt an den Geltungsbereich
angrenzen, müssen eindeutig bzw. lesbar dargestellt werden.

Bodenordnunfl:
Ein amtliches Bodenordnungsverfahren Verfahren nach den §§ 45-84 BauGB
ist zur Realisierung der Planung nicht notwendig.

Festpunkte der .geodätischen Grundlaaenetze
Im Bearbeitungsgebiet oder in dessen unmittelbarer Umgebung befinden sich keine
Festpunkte des Amtlichen Geodätischen Raumbezuges des Freistaates Thüringen.
Von Seiten des zuständigen Referates Raumbezug des TLBG gibt es keine
Bedenken gegen die Maßnahme.

Flurbereiniqunfl:

Das zuständige Referat - Flurbereinigungsbereich Mittelthüringen - hat keine
Einwände zu dem geplanten Vorhaben.

^
^

/,
£•9

05.Juni 2024 I.A. Annegret Bartel
(Referatsbereich Bodenordnung und Wertermittlung)



Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum 
Naumburger Str. 98 | 07743 Jena  

 

  

Wir bitten um Beachtung!  

Briefsendungen senden Sie bitte ausschließlich an die zentrale Postanschrift:  

Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum (TLLLR) | Naumburger Str. 98 | 07743 Jena 

Die Adressen der Zweigstellen stehen Ihnen für Besuche und Warensendungen weiterhin zur Verfügung. 

 

 
 

Ihr/-e Ansprechpartner/-in: 

 

Durchwahl: 

 

 

 

 

 

Ihr Zeichen: 

 

Ihre Nachricht vom: 

 

Unser Zeichen: 

(bitte bei Antwort angeben) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinde Elxleben 

Gerhart-Hauptmann-Str. 1 

99189 Elxleben 

 

 

Nur per E-Mail an: info@gemeinde-elxleben.de 

 

 

Baugesetzbuch (BauGB) 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Hallenneubau Agrar GmbH - Bahn-

hofstraße" der Gemeinde Witterda  

 

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 

4 (2) BauGB 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vom Geltungsbereich des o.g. Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes sind 

keine beim Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und Ländlichen Raum, 

Zweigstelle Sömmerda registrierten landwirtschaftlichen Nutzflächen betroffen.  

 

Falls Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen außerhalb des Geltungsbereichs des 

Bebauungsplans geplant werden, bitten wir sie das Thüringer Landesamt für 

Landwirtschaft und Ländlichen Raum, Zweigstelle Sömmerda frühzeitig zu be-

teiligen. Dabei ist es nach § 15 Abs.3 BNatSchG zu vermeiden, hochwertige 

landwirtschaftliche Böden in Anspruch zu nehmen. 

 

Unter Beachtung der Hinweise stehen dem Vorhaben aus agrarstruktureller 

Sicht keine Bedenken entgegen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

 

 

 

Beatrice Müller 

Sachbearbeiterin 

(ohne Unterschrift gültig, da elektronisch gezeichnet) 

 

 
  

 

 

 

 

Beatrice Müller 

 
 

Telefon +49 (361) 57-4151124 

Telefax +49 (361) 57-4151299 

 

Beatrice.Mueller@ 

tlllr.thueringen.de 

 

 

 

 

E-Mail vom 24.05.2024 

 

 

5030-R42-4621/94-1-

35633/2024 

 

Sömmerda  

 
 

29.05.2024 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zum Datenschutz: 

www.tlllr.thueringen.de/datenschutz 

  

 

Anschrift für Besuche  
und Warensendungen: 

Zweigstelle Sömmerda 
Uhlandstr. 3 
99610 Sömmerda  

 

Thüringer Landesamt für  

Landwirtschaft und  

Ländlichen Raum (TLLLR) 

poststelle@tlllr.thueringen.de 

www.tlllr.thueringen.de 

Naumburger Str. 98 

07743 Jena 

Telefon  +49 (361) 57 4041-000 

Telefax  +49 (361) 57 4041-390 

 

http://www.tlllr.thueringen.de/datenschutz
mailto:poststelle@tlllr.thueringen.de
http://www.tlllr.thueringen.de/


eMail

Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -
Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

31.05.2024 10:54:38

An: "'info@meiplan.de'" <info@meiplan.de>
Von: J.Pfannmoeller-Cimino@gemeinde-elxleben.de
Priorität: Normal
Anhänge: 0

Von: Schie, Jasmin <j.schie@gemeinde-elxleben.de> 

Gesendet: Freitag, 31. Mai 2024 10:15

An: Pfannmoeller, Jessica <J.Pfannmoeller-Cimino@gemeinde-elxleben.de>
Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -

Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

Von: markus.hanf@erfurt.de <markus.hanf@erfurt.de> 

Gesendet: Freitag, 31. Mai 2024 09:33

An: info <info@gemeinde-elxleben.de>

Cc: anette.albrecht@erfurt.de
Betreff: AW: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -

Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH - Bahnhofstraße" der 

Gemeinde Witterda 

Stellungnahme des Gewässerunterhaltungsverbandes (GUV) Gera /Gramme 

Sehr geehrte Damen und Herren,

die übermittelten Unterlagen zum Vorhaben wurden geprüft. Eine Betroffenheit von Gewässern II. Ordnung 

oder von wasserwirtschaftlichen Anlagen liegt nicht vor, so dass seitens des GUV Gera/Gramme keine 

Forderungen oder Anmerkungen ergehen. 

Mit freundlichen Grüßen

Markus Hanf

-Verbandsingenieur-

Binderslebener Landstraße 101

99092 Erfurt

Telefon:  +49 361 655 1886
Mobil:     +49 151 70334628

Fax:          +49 361 655 1899

E-Mail:   markus.hanf@erfurt.de

Internet: www.guv-gera-gramme.de



564-25 19geodaten@stadtwerke-erfurt.de

Stadtplanungsbüro
Meißner & Dumjahn GbR
Frau Isabelle Claus
Käthe-Kollwitz-Straße 9
99734 Nordhausen

Reg-Nr.: 902/24

Witterda, Bahnhofstraße
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH - 
Bahnhofstraße"

31.05.2024ED-Be

564-2054

Tel.:

Fax:

im Auftrag der ausgewiesenen Netzeigentümer erhalten Sie als Anlage die Stellungnahmen und speziellen 

Leitungspläne der:

Sehr geehrte Frau Claus,

Fr. Bechmann

ThüWa ThüringenWasser GmbH, das Trinkwasserversorgungsnetz betreffend

Im betreffenden Bereich befinden sich außer den Versorgungsanlagen der ThüWa ThüringenWasser GmbH keine 

weiteren Anlagen und Leitungen  in Rechtsträgerschaft eines Unternehmens der Stadtwerke Erfurt Gruppe.

SWE Service GmbH

Dieses Schreiben ist maschinell erstellt und ohne Unterschrift gültig.

Mit freundlichen Grüßen

Dieses Schreiben gilt nur in Verbindung mit den unter Reg.-Nr.: 902/24 bestätigten Bestandsplänen der 

ausgewiesenen Netzeigentümer vom 31.05.2024 zu Ihrer Anfrage vom 24.05.2024.
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Witterda
Ort: 

Bahnhofstraße
Straße/Nr.: ID:

902/24AZ:

WasserSparte / Bezeichnung:

Maßstab:
erstellt:

Datum: 1:500
bechmanns

31.05.2024

 - Nur zur Information, berechtigt nicht zur Grabung im öffentlichen / nichtöffentlichen Bauraum! - 
Dieser Plan erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit, sondern gibt nur den derzeitigen Kenntnisstand des Leitungsbestandes 

der ausgegebenen Sparte(n) wieder. Keine Maßentnahme - Maßangaben unverbindlich. Änderungen vorbehalten!

 - Anfragen zu Grabungen richten Sie bitte an die SWE Service GmbH, Abt. ED - 
Blatt: 1 (1)
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Witterda
Ort: 

Bahnhofstraße
Straße/Nr.: ID:

902/24AZ:

Wasser-ÜbersichtsplanSparte / Bezeichnung:

Maßstab:
erstellt:

Datum: 1:1000
bechmanns

31.05.2024

 - Nur zur Information, berechtigt nicht zur Grabung im öffentlichen / nichtöffentlichen Bauraum! - 
Dieser Plan erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit, sondern gibt nur den derzeitigen Kenntnisstand des Leitungsbestandes 

der ausgegebenen Sparte(n) wieder. Keine Maßentnahme - Maßangaben unverbindlich. Änderungen vorbehalten!

 - Anfragen zu Grabungen richten Sie bitte an die SWE Service GmbH, Abt. ED - 
Blatt: 1 (1)
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eMail

Betreff: SWE-Leitungsauskunft 902/24, Witterda, 
Bahnhofstraße, Ihre Anfrage vom: 24.05.2024

31.05.2024 10:04:46

An: info@meiplan.de
Von: geodaten@stadtwerke-erfurt.de
Priorität: Normal
Anhänge: 0

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bestätigen hiermit den Erhalt Ihrer E-MAIL zu o.g. Betreff.
Nach Bearbeitung erhalten Sie von uns Pläne und Stellungnahmen zu folgenden Medien: Strom, 
Gas, Wasser, Fernwärme und SWE-eigene Telekommunikation.

Der Vorgang wird bei uns unter der Reg-Nr.:902/24 geführt.

Sollten Sie häufiger Leitungsauskünfte benötigen, können Sie sich gern auch an unserem Online-
Portal anmelden.
SWE-Planauskunftsportal: https://planauskunft.stadtwerke-erfurt.de/BauAuskunftService/login.jsp

Mit freundlichen Grüßen

SWE Service GmbH

Abteilung
Dokumentation

------
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: +49 361 564-2519
Telefax: +49 361 564-2054
E-Mail: geodaten@stadtwerke-erfurt.de 
Internet: http://www.stadtwerke-erfurt.de 
------
Geschäftsführer:
Mirko Utecht

Sitz der Gesellschaft Erfurt, Registergericht Amtsgericht Jena HRB 111115 

Diese E-Mail könnte vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. 
Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, 
informieren Sie bitte sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail aus Ihrem System. 
Das Kopieren, Übertragen, Verbreiten oder anderweitige Verwenden ist nicht gestattet. 
Diese E-Mail wird über eine unverschlüsselte Verbindung übertragen. Sie ist somit nicht 
gegen den Zugriff Dritter geschützt. Die Vertraulichkeit ist deshalb unter Umständen nicht 
gewahrt. Wir haften nicht für die Unversehrtheit dieser E-Mail, nachdem diese unseren 
Herrschaftsbereich verlassen hat. 



 

MERKBLATT  

ZUM SCHUTZ UNTERIRDISCHER LEITUNGEN UND ANLAGEN DES ÖFFENTLICHEN PERSONENNAHVERKEHRS 

  

 

Stand: 01/2021 

 

Den bauausführenden Firmen wird empfohlen, allen Mitarbeitern den Inhalt dieses Merkblattes zum Schutze unterirdischer 
Versorgungsleitungen bekanntzugeben und es - neben einer aktuellen Planauskunft - auf der Baustelle aufzubewahren. 

Versorgungsanlagen können überall in der Erde liegen.  Ein Bauunternehmer muss daher bei Bauarbeiten im Erdreich öffentlicher oder privater Grundstücke 
(auch Felder, Wiesen, Wald) mit dem Vorhandensein von unterirdisch verlegten Versorgungsanlagen rechnen. Eine Beschädigung kann zu 
Versorgungsunterbrechungen führen und erhebliche Sach-, Personen- und Vermögensschäden verursachen. Die schuldhafte Beschädigung verpflichtet 
zum Schadensersatz (§ 823 BGB) und kann auch eine strafrechtliche Verfolgung nach sich ziehen. Dies gilt auch für außer Betrieb genommene Leitungen, 
da diese bei Bedarf wieder reaktiviert werden können. Der Bauunternehmer muss sich vor Beginn der Arbeiten den erforderlichen Grad von Gewissheit über 
den Verlauf der Leitungen beim jeweiligen Leitungsbetreiber verschaffen. 

Personen, die eine Fernwärme-, Wasser-, Gasleitung oder ein unter Spannung stehendes Stromkabel beschädigen, befinden sich in unmittelbarer 
Lebensgefahr! Alle Kabel sind als unter lebensgefährlicher Spannung stehend zu betrachten! 

Es liegt daher im Interesse derjenigen, die Erdarbeiten ausführen, äußerste Vorsicht walten zu lassen. Daher ist bei der Durchführung von Tiefbauarbeiten 
Folgendes zu beachten: 

1. Bei Arbeiten jeder Art am oder im Erdreich, z. B. bei Aufgrabungen, Aushebungen von Baugruben, Bohrungen, Pressungen, Baggerarbeiten, Setzen von 

Masten und Stangen, Eintreiben von Pfählen, Spundwänden, Bohrern und Dornen, besteht immer die Gefahr, dass unterirdische Anlagen (Kabel, Leitungen) 
beschädigt werden. 

2. Die jeweils gültigen gesetzlichen Vorschriften (z. B. Landesbauordnung, Baugesetzbuch) und das jeweils geltende technische Regelwerk sind zu beachten, 

insbesondere die VOB, Teil C mit den dort genannten DIN-Normen, die DIN 18300 und das DVGW-Hinweisblatt GW 315. Zudem sind die Auflagen, die sich 
aus der Sondernutzungserlaubnis der Stadt Erfurt ergeben, einzuhalten. 

3. Bei Beginn der Arbeiten muss immer eine aktuelle Auskunft über die Lage der im Bau- bzw. Aufgrabungsbereich liegenden Versorgungsanlagen von den 

jeweiligen Versorgungsunternehmen vorliegen. Eine Erkundigung an anderer Stelle ist nicht ausreichend. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die in den Plänen enthaltenen Angaben und Maßzahlen hinsichtlich Lage und Verlegungstiefe unverbindlich 
sind. Mit Abweichungen muss immer gerechnet werden. Die Maße werden bei der Verlegung genommen und können sich nachträglich ändern, ohne dass 
der Leitungsträger hierauf Einfluss hat (z. B. durch erstmaligen Straßenaufbau, Straßenumbau, Kreuzung anderer Anlagen, Bodenbewegungen). Zudem 
können übereinanderliegende Leitungen nur nebeneinander eingezeichnet werden. Die Entnahme von Maßen durch Abgreifen aus dem Plan ist daher nicht 
zulässig. Es ist zu beachten, dass erdverlegte Leitungen nicht zwingend geradlinig und auf dem kürzesten Weg verlaufen. Mit einer geringen Deckung ist vor 
allem im Bereich von Brücken und Hausanschlussleitungen sowie bei DDR-Kabeln zu rechnen. 

4. Angaben über die Lage der Versorgungsanlagen entbinden die bauausführende Firma daher nicht von der Plicht, die tatsächliche Lage der Leitung durch 

fachgerechte Erkundungsmaßnahmen in einem Maße zu ermitteln, der Gewissheit erbringt und der die Sicherheit von Personen und Sachen an der 
Grabungsstelle vollständig gewährleistet. Dies gilt insbesondere, wenn die Baumaßnahme in einem Bereich von ca. 1,00m rechts und links von der im Plan 
bezeichneten Lage der Leitung erfolgen soll. So diese Gewissheit nicht erreichbar ist, sind mit dem zuständigen Netzbetreiber andere Maßnahmen vorab der 
Grabetätigkeit zu organisieren. Das können zeitweise Außerbetriebnahmen sein (Schutzabschaltungen) oder Umverlegungen. Wenn die Lage der Leitung im 
Plan mit „lu“ = „Lage unsicher“ gekennzeichnet ist, gilt dies auch bei größeren Abständen des auszuhebenden Bereichs von der im Plan eingezeichneten 
Lage. 

Vor Beginn der Arbeiten in unmittelbarer Nähe der Versorgungsleitungen ist rechtzeitig Kontakt mit dem Leitungsbetreiber aufzunehmen und der beabsichtigte 
Arbeitsbeginn mitzuteilen. Dies gilt besonders bei der Anwendung von Spülbohrverfahren. In einem Ortstermin können die dem Leitungsbetreiber bekannten 
Verlegetiefen mitgeteilt werden. Eventuell muss die Leitung während der Arbeiten freigeschaltet werden.  

5. Rohre, Abdeckungen oder ähnliches schützen die Versorgungsleitungen nicht gegen mechanische Beschädigungen. Sie sollen lediglich den Aufgrabenden 

auf das Vorhandensein von Versorgungsleitungen aufmerksam machen (Warnschutz). Leitungen können auch ohne Abdeckungen im Erdreich liegen. 

In der Nähe von Versorgungsleitungen sind Erdarbeiten daher ausschließlich in Handschachtung auszuführen. Für diese Arbeiten sind stumpfe Geräte, wie 
Schaufeln usw. zu verwenden, die möglichst waagerecht zu führen und vorsichtig zu handhaben sind. Spitze Geräte wie Dorne, Schnurpfähle, Bohrer, 
Stemmhämmer dürfen oberhalb von Leitungen nicht eingetrieben werden. Infolge der Bautätigkeit dürfen in der unmittelbaren Leitungszone keine 
Veränderungen der Belastung durch Bau- und Transportfahrzeuge, Ablagerungen sowie der Bettungsbedingungen (Setzungen, Eintragen von Schwingungen 
etc.). erfolgen. 

6. Vor dem Einsatz von mechanischem Großgerät in unmittelbarer Nähe von Leitungen sind diese durch Handschachtung freizulegen. Ein Abstand von 0,5 m 

zur freigelegten Leitung darf anschließend nicht unterschritten werden. 

7. Werden Versorgungsleitungen, Warnbänder oder Schutzrohre an Stellen, die vom Leitungsbetreiber nicht angeben worden sind, vorgefunden, so ist der 

zuständige Leitungsbetreiber unverzüglich zu verständigen. Die Arbeiten sind an einer solchen Stelle sofort einzustellen. Werden Kabel oder Rohrleitungen 
beschädigt, sind die unten genannten Punkte zu beachten. 

8. Müssen Versorgungsleitungen bzw. Kabel freigelegt werden, sind die erforderlichen Sicherungsmaßnahmen mit besonderer Sorgfalt auszuführen. Der 

Leitungsbetreiber ist in jedem Fall zu verständigen. Die Freilegung darf nur durch Handschachtung erfolgen. Freigelegte Leitungen, insbesondere Kabel, sind 
mit aller Vorsicht abzufangen und dürfen in ihrer Lage nicht verändert werden. Leitungen dürfen nicht zum Abstützen von Baugruben / -gräben benutzt werden. 
Widerlager dürfen nicht hintergraben oder freigelegt werden. 

Freigelegte Kabelformzüge sind aufzuhängen und in ihrer ursprünglichen Lage zu sichern. In Gräben, in denen Leitungen freigelegt sind, ist das Erdreich 
zunächst in Höhe des Leitungsplanums einzufüllen und festzustampfen. Das Einsanden und Abdecken der Leitungen darf erst nach Überprüfung der 
Umhüllung durch den Leitungsbetreiber und nach dessen ausdrücklicher Freigabe erfolgen. Das Wiederverfüllen hat mit einer Sandbettung in entsprechender 
Dicke zu erfolgen. Die Leitungen sind wieder mit entsprechenden Warnbändern oder dergleichen abzudecken. Die weitere Verfüllung von Gräben und das 
Verdichten haben nach Anweisung des Leitungsbetreibers bzw. den entsprechenden Vorschriften zu erfolgen.  

9. Arbeiten im Bereich von Anlagen des Öffentlichen Personennahverkehrs sind generell nur nach Übergabe der bestätigten Anlage 1 der 

Unternehmensanweisung 81 in der jeweils aktuellen Version gestattet. 



 

MERKBLATT  

ZUM SCHUTZ UNTERIRDISCHER LEITUNGEN UND ANLAGEN DES ÖFFENTLICHEN PERSONENNAHVERKEHRS 

  

 

Stand: 01/2021 

 

10. Es sind nur Arbeiten außerhalb des Lichtraumprofils der Straßenbahn erlaubt. Die Befahrbarkeit von Straßen mit Linienbusverkehr ist mit einer 

Mindestdurchfahrbreite von 3 m und im Kurvenbereich von 3,5 m jederzeit zu gewährleisten. An den Haltestellen ist ein sicherer und ordnungsgemäßer 
Fahrgastwechsel, auch für mobilitätseingeschränkte Fahrgäste zu gewährleisten. Dies beinhaltet neben der sicherzustellenden Nutzungsbreite von 
mindestens 1,5 m auch die Erreichbar- und Erkennbarkeit der Fahrgastinformationsanlagen, Fahrausweisautomaten und Fahrgastunterstände. Für 
verkehrsorganisatorische Fragen sind während der üblichen Geschäftszeiten  Ansprechpartner unter den Rufnummern 0361 564- 4772 und -4775 zu 
erreichen. 

11. Zu spannungsführenden Oberleitungen der Stadtbahn und deren Trageinrichtungen ist ein Mindest-Sicherheitsabstand von 1 Meter einzuhalten. 

Dies gilt insbesondere auch für den Schwenkbereich von Kränen, ähnlichen Maschinen, Hubarbeitsbühnen sowie Lasten und Lastaufnahmemitteln. 

12. Die Standsicherheit der Fahrleitungsmaste ist zu gewährleisten. Der Mindestabstand von 1 m zu den Masten ist einzuhalten, wobei sich dieser je nach 

Gründungsart, Bodenbeschaffenheit sowie Grabungstiefe und Lasteintrag noch deutlich erhöhen kann. Die Fundamentkappen sowie die 
Mastkonservierungen dürfen nicht beschädigt werden. 

13. Alle Arbeiten dürfen nur unter fachkundiger Aufsicht des Bauunternehmers/Bauherrn ausgeführt werden. Die Anwesenheit eines Mitarbeiters des 

Leitungsbetreibers auf der Baustelle lässt die Eigenverantwortlichkeit des Bauunternehmers unberührt. Eine Einweisung vor Ort durch einen zuständigen 
Mitarbeiter des Leitungsbetreibers ist zu protokollieren. 

 

Maßnahmen bei Beschädigungen von Leitungen und Kabeln 

Jede Leitungsbeschädigung, auch wenn sie im Augenblick unbedeutend erscheint, ist dem zuständigen Leitungsbetreiber 
sofort zu melden. Dadurch besteht die Möglichkeit, schwerwiegende Folgeschäden zu verhindern.  

Beschädigungen an Fernmelde-, Steuer- und LWL-Kabeln, deren Schutzrohre und Schachtanlagen sind unverzüglich dem 
Leitungsbetreiber zu melden. Kommunikationskabel können neben der Deutschen Telekom AG auch von anderen Providern 
und dem EVU betrieben werden. 

 

GAS: Bei ausströmendem Gas besteht 

Zündgefahr; Funkenbildung vermeiden, nicht 
rauchen, kein Feuer anzünden. Auch angrenzende 
Gebäude auf Gaseintritt prüfen, falls Gas 
eingetreten ist, Türen und Fenster öffnen. Keine 
elektrischen Anlagen bedienen. Sofort alle 
Baumaschinen und Fahrzeugmotoren abstellen. 

( 0361 564 3333 

Verkehr: Bei Beschädigungen von Kabeln  und 

Fahrleitungen besteht eine Gefährdung von Leib 
und Leben durch Starkstromeinwirkung, deshalb 
den Schadensbereich absichern und den 
Leitungsbetreiber sofort benachrichtigen. 
Absicherungs- und Meldepflicht besteht ebenfalls 
bei Beschädigungen von Gleis- und Haltestellen-
anlagen. 

( 0361 564 4777 

STROM: Bei Beschädigungen von Strom-

versorgungskabeln besteht eine Gefährdung von 
Leib und Leben durch Starkstromeinwirkung, 
deshalb den Schadensbereich absichern und den 
Leitungsbetreiber sofort benachrichtigen. 

( 0361 564 1000 

Fernwärme: Bei ausströmenden Wasser besteht 
die Gefahr der Verbrühung, der Ausspülung und 
Unterspülung sowie der Überflutung. Deshalb 
tiefliegende Räume und Baugruben 
erforderlichenfalls von Personen räumen. 

( 0361 564 3000 

WASSER: Bei ausströmenden Wasser besteht die 
Gefahr der Ausspülung und Unterspülung sowie 
der Überflutung. Deshalb tiefliegende Räume und 
Baugruben erforderlichenfalls von Personen 
räumen. 

( 0361 564 1818 

Kommunikation: LWL-Kabel (Glasfaserkabel) 

werden mit gebündeltem Laserlicht betrieben. Der 
Augenkontakt mit Faserbruchstücken und/oder der 
direkte Blick in die offene Faser können zur 
Beschädigung des Augenlichtes führen. 

( 0361 564 1000 

 

∑ Gefahrenbereich räumen und weiträumig absichern. 
∑ Schadensstelle absperren und Zutritt unbefugter Personen verhindern. 
∑ Den zuständigen Leitungsbetreiber unverzüglich benachrichtigen. 
∑ Erforderlichenfalls Polizei und/oder Feuerwehr benachrichtigen. 
∑ Weitere Maßnahmen mit dem Leitungsbetreiber und den zuständigen Dienststellen abstimmen. 
∑ Das Personal darf die Baustelle nur mit Zustimmung des Leitungsbetreibers verlassen. 



eMail

Betreff: WG: Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -
Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

29.05.2024 11:32:37

An: "Geodaten.TD" <geodaten@stadtwerke-erfurt.de>
Von: hausanschluss@stadtwerke-erfurt.de
Priorität: Normal
Anhänge: 5
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618.612 

Bytes
29.05.2024 

11:32:34

04 Anlage 01 - Berichtigung FNPa.pdf 
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Ü-Plan.pdf 
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TÖB Liste 3242.pdf 
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Bytes
16.04.2024 

10:54:03

Hallo Frau Kneise,

ich habe Frau Claus telefonisch informiert, dass ich ihre Anfrage zur Standortstellungnahme an Sie weiterleite.

Freundliche Grüße

Ihre SWE Netz GmbH

i. A. Daniela Schiffer
Sachbearbeiterin Hausanschlüsse
Sachgebiet Hausanschlüsse

----------------------------------------------------------------------------
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: +49 361 564-2461
E-Mail:    daniela.schiffer@stadtwerke-erfurt.de
Internet:  http://www.swe-netz.de
----------------------------------------------------------------------------
Geschäftsführer: Frank Heidemann
Aufsichtsratsvorsitzender: Torsten Kamieth
Sitz der Gesellschaft Erfurt; Registergericht Amtsgericht Jena HRB 501004

----- Ist ein Ausdruck wirklich erforderlich? - Save Paper - Think before you print  -----

Von: info@meiplan.de <info@meiplan.de> 

Gesendet: Freitag, 24. Mai 2024 08:11

An: Stadtplanungsbüro Meißner & Dumjahn <info@meiplan.de>; Pfannmöller-Cimino <j.pfannmoeller-
cimino@gemeinde-elxleben.de>

Cc: TLVwA <bauleitplanung@tlvwa.thueringen.de>; Vetter <regionalplanung-nord@tlvwa.thueringen.de>; 

bauaufsicht@lra-soemmerda.de; poststelle.erfurt@tlbg.thueringen.de; poststelle42@tlbv.thueringen.de; 

post.som@tlllr.thueringen.de; guv-gera-gramme@erfurt.de; info@swe-energie.de; info@gemeinde-

elxleben.de; info@nesse-apfelstaedt.de; TÖB TLUBN <post-toeb@tlubn.thueringen.de>; 

post.erfurt@tlda.thueringen.de; info@fahner-hoehe.de; info@vg-nesseaue.de; info@gemeinde-elxleben.de; 

info@vg-gera-aue.de

Betreff: Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH - Bahnhofstraße" 

der Gemeinde Witterda



eMail

Betreff: SWE-Leitungsauskunft 902/24, Witterda, 
Bahnhofstraße, Ihre Anfrage vom: 24.05.2024

13.06.2024 14:12:04

An: info@meiplan.de
Von: geodaten@stadtwerke-erfurt.de
Priorität: Normal
Anhänge: 1

902-24.zip 1.974.730 Bytes 13.06.2024 14:14:04

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Anlage erhalten Sie die Unterlagen zu Ihrer im Betreff genannten Anfrage.

Im Anhang enthalten sind:

- das Anschreiben zur Leitungsauskunft
- das Merkblatt für Bauarbeiten im Bereich von Versorgungsleitungen
- eine Legende zur Bedeutung der wichtigsten Signaturen und Symbole
- 3 Dokumente der Sparte Wasser

Mit freundlichen Grüßen

SWE Service GmbH

Abteilung
Dokumentation

------
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: +49 361 564-2519
Telefax: +49 361 564-2054
E-Mail: geodaten@stadtwerke-erfurt.de 
Internet: http://www.stadtwerke-erfurt.de 
------
Geschäftsführer:
Mirko Utecht

Sitz der Gesellschaft Erfurt, Registergericht Amtsgericht Jena HRB 111115 

Diese E-Mail könnte vertrauliche und/ oder rechtlich geschützte Informationen enthalten. Wenn Sie 
nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, informieren Sie bitte 
sofort den Absender und löschen Sie diese E-Mail aus Ihrem System. Das Kopieren, Übertragen, 
Verbreiten oder anderweitige Verwenden ist nicht gestattet.
Diese E-Mail wird über eine unverschlüsselte Verbindung übertragen. Sie ist somit nicht gegen den 
Zugriff Dritter geschützt. Die Vertraulichkeit ist deshalb unter Umständen nicht gewahrt. Wir haften 
nicht für die Unversehrtheit dieser E-Mail, nachdem diese unseren Herrschaftsbereich verlassen hat.



SWE Service GmbH 

Zeichenlegende für Planauskünfte 

 

 

Stand: 01.03.2023 

Zeichenlegende für Planauskünfte 

Erläuterung der wichtigsten Signaturen und Symbole 

 

 

A Allgemeine Signaturen und Symbole 

Symbole 

 
Hausanschluss 

NT 
PL 

Maste 

 

Wechsel 
(z.B. Dimension, Material, 
Baujahr) 

 
Leitungsende 

 Verbindung 

 
Höhenverschwenkung 

 
Rechtsträgerwechsel 

Beschriftungen 

 

außer Betrieb bzw. 
stillgelegt 

 Lage geortet 

 
Lage ungenau 

 

Schutzrohr 
(Länge, Anzahl, Durchmesser) 

 
Trassenbeschriftung  
(Leitungstypen und –anzahl) 

 

Sammelkanal 

Farbbedeutungen 

▬▬▬▬▬▬▬ Strom 

▬▬▬▬▬▬▬ Gas 

▬▬▬▬▬▬▬ Wasser 

▬▬▬▬▬▬▬ 
▬▬▬▬▬▬▬ 

Fernwärme Vorlauf 
Fernwärme Rücklauf 

▬▬▬▬▬▬▬ Verkehr 

▬▬▬▬▬▬▬ Abwasser / Drainage 

▬▬▬▬▬▬▬ 
Kommunikations- und 
Steuerkabel 

 Breitbandinfrastruktur 

 

 

B Spartenspezifische Komponenten 

Strom 

▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬ Freileitung 

▬▬▬▬ ▬ ▬ ▬▬▬▬ Hochspannungskabel 

▬▬▬▬ ▬ ▬▬▬▬▬▬ Mittelspannungskabel 

▬▬▬▬▬▬ ▬▬▬▬▬▬ Niederspannungskabel 

C Station 

F Kabelverteiler 

Gas 

▬▬▬▬∙∙∙▬▬▬▬ Hochdruck 

▬▬▬▬∙∙▬▬▬▬▬ Mitteldruck 

▬▬▬▬▬∙▬▬▬▬▬ Niederdruck 

J Gasdruckreglerstation 

F Kugelhahn 

 
Schieber 

 Ausbläser 

Wasser 

▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬▬ Leitung Trinkwasser 

GH 
Zählerschacht 

 Schieber 

 
Unterflurhydrant 

 
Überflurhydrant 

 
Be- und 
Entlüftungsventil 

 

Fernwärme 

▬▬▬▬▬∙▬▬▬▬▬ 

▬▬▬▬▬∙▬▬▬▬▬ 
Heißwasser 

▬▬▬▬∙∙▬▬▬▬▬ 

▬▬▬▬∙∙▬▬▬▬▬ 
Warmwasser 

▬▬▬▬∙∙∙▬▬▬▬ 

▬▬▬▬∙∙∙▬▬▬▬ 
Dampf / Kondensat 

 

Kanal und Bauwerk 

 Absperrschieber 

 

Verkehr 

 Gleis 

▬ ▬ ▬ Busstrecke 

 Kastenrinne 

▬▬▬▬▬▬▬ Kabel 

▬▬▬▬▬▬▬ Leitungen 

 
Wandbefestigung mit 
Zug 

T Schacht 

S Mastfundament 

 

Kommunikation 

▬▬∙▬∙▬▬ Lichtwellenleiterkabel 

▬▬∙∙∙▬▬ Informationskabel 

D Kabelverteiler 

S Verteilermuffe 

 

Breitbandinfrastruktur 

▬▬▬▬▬▬▬▬▬ Trasse 

 Schacht 

 

 

C Leitungstypenkodierung 

Strom Gas Wasser Fernwärme Verkehr Kommunikation 
M… Mittelspannung G… Gas W… Wasser F… Fernwärme V… Verkehr I… Informationskabel 

N… Niederspannung …N… Niederdruck …T Trinkwasser …D… Dampf …U Steuerkabel …S… Steuerkabel 

H… Hochspannung …M… Mitteldruck …B Brauchwasser …K… Kondensat …S Speisekabel …F… Fernmeldekabel 

…K Kabel …H… Hochdruck …R Rohwasser …H… Heißwasser …R Rückleiterkabel …K… Lichtwellenleiter 

…F Freileitung ……23 Druckstufe   …W Warmwasser …E Entwässerung ……E Bedeutung intern 

      ……V Vorlauf …D Drainage   

      ……R Rücklauf …W Weichenheizung   
 



eMail

Betreff: AW: Aufstellung des Vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes "Hallenneubau Agrar GmbH -
Bahnhofstraße" der Gemeinde Witterda

24.05.2024 10:07:39

An: "info@meiplan.de" <info@meiplan.de>
Von: bgm@nesse-apfelstaedt.de
Priorität: Normal
Anhänge: 5

03 Begründung 03.pdf 
618.612 

Bytes
24.05.2024 

10:07:35

04 Anlage 01 - Berichtigung FNPa.pdf 
2.918.231 

Bytes
24.05.2024 

10:07:37

02 Entwurf VBP Hallenneubau Agrar-
Bahnhofstraße.pdf 

674.191 
Bytes

24.05.2024 
10:07:38

Ü-Plan.pdf 
928.904 

Bytes
24.05.2024 

10:07:38

TÖB Liste 3242.pdf 
151.434 

Bytes
24.05.2024 

08:13:04

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Geschäftsstelle für den Zweckverband Wasserversorgung Erfurter Becken teilen wir Ihnen mit, dass alle 
technischen Belange und Stellungnahmen zur Wasserversorgung ausschließlich durch das von allen 
Mitgliedsgemeinden mittels Konzessionsvertrag beauftragten Wasserversorger 
geklärt bzw. abgegeben werden.
Ich habe Ihre Nachricht daher (zusätzlich zu Ihrer Nachricht an die E-Mailadresse info@swe-energie.de) an 
die Prokuristin der ThüWa Thüringer Wasser GmbH, Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt weitergeleitet.

Mit freundlichen Grüßen

Christian Jacob
Bürgermeister
****************************************************************
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
-Bürgermeister-
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Tel.:       +49 (0) 36202/840-10
Fax:       +49 (0) 36202/840-11
E-Mail:   bgm@nesse-apfelstaedt.de
Internet: www.nesse-apfelstaedt.de

****************************************************************
Die vorgenannte E-Mail-Adresse stellt kein Postfach im Sinne der gesetzlichen Regelungen für den Informationsaustausch oder 
Schriftverkehr dar. Ein Informationsaustausch über diese E-Mail-Adresse ist daher unverbindlich und erfüllt keine rechtlich 
vorgeschriebenen Formerfordernisse. 

Diese E-Mail enthält vertrauliche und/oder rechtlich geschützte Informationen. Wenn Sie nicht der richtige Adressat sind oder diese E-Mail irrtümlich 
erhalten haben, informieren Sie bitte sofort den Absender und vernichten Sie diese E-Mail. Das unerlaubte Kopieren sowie die unbefugte 
Weitergabe dieser E-Mail ist nicht gestattet.

This e-mail may contain confidential and/or privileged information. If you are not the intended recipient (or have received this email in error) please 
notify the sender immediately and destroy this e-mail. Any unauthorized copying, disclosure or distribution of the material in this e-mail is strictly 
forbidden. 

Von: info@meiplan.de <info@meiplan.de> 

Gesendet: Freitag, 24. Mai 2024 08:11
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